
Dr. Michael MillerDr. Michael Miller

Bildungsstandards & neue Bildungsstandards & neue 
Lernprozesse: Lernprozesse: 

ZukZuküünftige Werkzeugkiste eines nftige Werkzeugkiste eines 
didaktischen Feinmechanikersdidaktischen Feinmechanikers

Faust: O glFaust: O glüücklich, wer noch hoffen kanncklich, wer noch hoffen kann
Aus diesem Meer des Irrtums aufzutauchen!Aus diesem Meer des Irrtums aufzutauchen!

Was man nicht weiWas man nicht weißß, das eben brauchte man,, das eben brauchte man,
Und was man weiUnd was man weißß, kann man nicht brauchen., kann man nicht brauchen.
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Bildungsstandards & mBildungsstandards & möögliche gliche 
Funktionen und WirkungenFunktionen und Wirkungen

Unterrichtsverbesserung und SchulqualitUnterrichtsverbesserung und Schulqualitäätt

FachFachüübergreifende Kommunikation undbergreifende Kommunikation und
Professionalisierung Professionalisierung 

Referenzsystem zur Vergleichbarkeit von Referenzsystem zur Vergleichbarkeit von 
Leistungen und AbschlLeistungen und Abschlüüssenssen
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Bildungsstandards & soziales Bildungsstandards & soziales 
GerGerääusch der Unverbindlichkeit?usch der Unverbindlichkeit?

Alle reden Alle reden üüber die Krise, jeder mit jedem,ber die Krise, jeder mit jedem,

jeder denkt sich etwas anderes jeder denkt sich etwas anderes ……

Wer initiiert neue Lernprozesse ?  Wer initiiert neue Lernprozesse ?  
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Interaktionen bis hin zum Interaktionen bis hin zum 
UnterrichtsdschungelUnterrichtsdschungel

ErwartungenErwartungen

FormenFormen

SituationenSituationen

KontexteKontexte

ThemenThemen

BedBedüürfnisserfnisse

StandardsStandards

MethodenMethoden

LogikenLogiken

SubjekteSubjekte--
ObjekteObjekte,

Deutungsmuster Deutungsmuster 
und Alltagspraxenund Alltagspraxen

VielfVielfäältige kleine ltige kleine 
„„ErzErzäählungenhlungen““
mit ungewissem mit ungewissem 
AusgangAusgang
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Pragmatische Kompetenz Pragmatische Kompetenz 
des Lehrenden (1)des Lehrenden (1)

Indikatoren:Indikatoren:
wer wer „„seinenseinen““ Unterricht mehrdimensional plant, aber Unterricht mehrdimensional plant, aber 
prinzipiell prinzipiell situativsituativ,  problem,  problem-- und personenbezogen und personenbezogen 
offen ist foffen ist füür NEUESr NEUES

wer sich vom Verlauf des Unterrichts wer sich vom Verlauf des Unterrichts üüberraschen berraschen 
lassen kann und mit  unerwarteten Wendungen lassen kann und mit  unerwarteten Wendungen 
erfolgreich umgehen kannerfolgreich umgehen kann

wer seine wer seine „„StofffixiertheitStofffixiertheit““ reflektiert reflektiert üüberwunden berwunden 
hathat



06. Juli 200606. Juli 2006 Miller, Bildungsstandards & neue LernprozesseMiller, Bildungsstandards & neue Lernprozesse 66

Pragmatische Kompetenz Pragmatische Kompetenz 
des Lehrenden (2)des Lehrenden (2)

wer die Lernenden im Rahmen ihrer wer die Lernenden im Rahmen ihrer 
MMööglichkeiten an Planung und  glichkeiten an Planung und  
Strukturierung des Unterrichts beteiligtStrukturierung des Unterrichts beteiligt

wer Themen und Inhalte seines wer Themen und Inhalte seines 
Unterrichts auf die Erfahrungen und die Unterrichts auf die Erfahrungen und die 
Interessen der Lernenden zu beziehen Interessen der Lernenden zu beziehen 
vermagvermag
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Pragmatische Kompetenz Pragmatische Kompetenz 
des Lehrenden (3)des Lehrenden (3)

wer als Lehrender versteht, warum ein wer als Lehrender versteht, warum ein 
Lernender oft nicht verstehen kannLernender oft nicht verstehen kann

wer Lernende auf eine anregende Art und Weise wer Lernende auf eine anregende Art und Weise 
mit den Grenzen ihres Vorwissens und ihrer mit den Grenzen ihres Vorwissens und ihrer 
Wissensinteressen zu konfrontieren vermagWissensinteressen zu konfrontieren vermag

wer Lernenden Mittel und Wege aufzeigt, ihr wer Lernenden Mittel und Wege aufzeigt, ihr 
Lernen selbstLernen selbstäändiger zu strukturieren und zu ndiger zu strukturieren und zu 
reflektierenreflektieren
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Pragmatische Kompetenz Pragmatische Kompetenz 
des Lehrenden (4)des Lehrenden (4)

wer Lernende dazu herausfordert, die wer Lernende dazu herausfordert, die 
Ergebnisse ihrer Lernprozesse Ergebnisse ihrer Lernprozesse üüberlegt berlegt 
und begrund begrüündet zu beurteilenndet zu beurteilen

wer es vermeidet wer es vermeidet „„abstrakte Autoritabstrakte Autoritäätenten““
zur Begrzur Begrüündung des Unterrichts ndung des Unterrichts 
heranzuziehen (heranzuziehen („„ich will eigentlich ja auch ich will eigentlich ja auch 
nicht, aber der Lehrplan, die BS, das nicht, aber der Lehrplan, die BS, das 
Ministerium, Ministerium, ……deshalb mdeshalb müüssen ssen „„wirwir““ ……))
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Felder einer neuen Lernkultur?Felder einer neuen Lernkultur?
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Selbstwahrnehmung Selbstwahrnehmung ––
Selbstreflexion des Lehrers (1)Selbstreflexion des Lehrers (1)

von welchen Alltagstheorien und von welchen Alltagstheorien und wissenschaftwissenschaft--
lichenlichen Konzepten bin ich beeinflusst?Konzepten bin ich beeinflusst?

wie offen bin ich  gegenwie offen bin ich  gegenüüber Neuem?ber Neuem?

wie gehe ich mit Planungsfehlern im Unterricht wie gehe ich mit Planungsfehlern im Unterricht 
um?um?

welche Fragetechnik bevorzuge ich?welche Fragetechnik bevorzuge ich?
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Selbstwahrnehmung Selbstwahrnehmung ––
Selbstreflexion des Lehrers (2)Selbstreflexion des Lehrers (2)

wie komme ich mit chaotischen wie komme ich mit chaotischen 
ZustZustäänden zurecht?nden zurecht?

wie gehe ich mit wie gehe ich mit SpontanitSpontanitäätt im im 
Unterricht um? Unterricht um? 

leide ich unter Konkurrenzangst im leide ich unter Konkurrenzangst im 
Kollegium?Kollegium?
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Lehrerbilder Lehrerbilder -- Rollen, Erwartungen, Rollen, Erwartungen, 
Visionen ? Visionen ? 
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IdeenentwicklerIdeenentwickler

Entertainer
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FFäächer cher üübergreifende Kompetenzen   bergreifende Kompetenzen   
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Beispiel fBeispiel füür Fr Fäächer cher üübergreifende bergreifende 
Kompetenzen / BSKompetenzen / BS

2. Der Studierende kann sich angemessen 
organisieren und verfügt über ein effizientes 
„Zeitmanagement“

2. Der Studierende kann 
sich angemessen 
organisieren

1. Der Studierende verfügt über Strategien seine 
Lernblockaden aufzulösen und kann unter 
zeitlichen Vorgaben angemessene Leistung 
erbringen

1. Der Studierende erkennt 
mit Hilfestellungen seine 
Lernblockaden  (kognitiv, 
affektiv, organisatorisch) 
und kann  zunehmend unter 
zeitlichen Vorgaben Leistung  
erbringen.

I. Personale Kompetenzen 
/ Selbstkompetenzen

I. Personale Kompeten-
zen/Selbstkompetenzen

I. Personale Kompetenzen / 
Selbstkompetenzen

AbiturEnde Q2Ende E2

FFäächer cher üübergreifende Kompetenzen / Standards Schulen fbergreifende Kompetenzen / Standards Schulen füür Erwachsener Erwachsene
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Lesen ist Lesen ist ……

gelenktes Schaffengelenktes Schaffen

situierte kulturelle Praxissituierte kulturelle Praxis

interaktiver Prozessinteraktiver Prozess

intertextuelleintertextuelle AnknAnknüüpfung, Modellierungpfung, Modellierung
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Das bedeutetDas bedeutet……

These 1: Eine InstruktionspThese 1: Eine Instruktionspäädagogik geht dagogik geht 
von einem unreflektierten, von einem unreflektierten, 
eingeschreingeschräänkten Leseverstnkten Leseverstäändnis aus und ndnis aus und 
landet in der Irre.landet in der Irre.

These 2: Eine neue LeseThese 2: Eine neue Lese-- und Lernkultur und Lernkultur 
beginnt zuerst beim Lehrenden!beginnt zuerst beim Lehrenden!
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Reden Reden üüber ber 
TextqualitTextqualitääten im ten im 
Unterricht Unterricht 

ist gut,ist gut,

gute Texte gute Texte 
produzieren besser!produzieren besser!

SprachrichtigkeitSprachrichtigkeit

GrundgrGrundgröössenssen InhaltlicheInhaltliche
RelevanzRelevanz

ÄÄsthetische sthetische 
QualitQualitäätenten

Angemessenheit:Angemessenheit:
VerstVerstäändlichkeit / ndlichkeit / 

KohKohäärenzrenz

TextqualitTextqualitäätt

Schema einer TextqualitSchema einer Textqualitäätsprtsprüüfungfung
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Illustration 1:Illustration 1:
In die In die PISAPISA--KisteKiste gegriffengegriffen
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Illustration 2:Illustration 2:
……und in die Zusatzkiste und in die Zusatzkiste ……
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Illustration 3: Illustration 3: 
In die aktuelle In die aktuelle TAZTAZ--KisteKiste gegriffengegriffen

Am 8.Tag erschuf Gott Am 8.Tag erschuf Gott TottiTotti
((……) Ich tr) Ich trääume und bete: Bringe er uns keinen ume und bete: Bringe er uns keinen 

Nowotny. Zaubere er uns einen Huth aus dem Nowotny. Zaubere er uns einen Huth aus dem 
Hut. Und fHut. Und füühre er uns gegen Ikeas Blauhre er uns gegen Ikeas Blau--Gelbe. Gelbe. 
SpSpääter dann gegen die hellblauen 6:Oter dann gegen die hellblauen 6:O--Zebras Zebras 
aus Argentinien: da helfe Samuel (d. i. der aus Argentinien: da helfe Samuel (d. i. der 
Schiedsrichter) und ein weiterer Hexer, der Schiedsrichter) und ein weiterer Hexer, der 
Maradonas Hemdenschwenken auf der TribMaradonas Hemdenschwenken auf der Tribüüne ne 
stoppt. Der Mann generiert von da Tore!!stoppt. Der Mann generiert von da Tore!!
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Illustration 4: Sinn und Illustration 4: Sinn und 
Angemessenheit von Operatoren am Angemessenheit von Operatoren am 

Beispiel von Beispiel von ……
Operatoren:Operatoren:

•• ((be)nennenbe)nennen

•• beschreibenbeschreiben

•• analysierenanalysieren

•• interpretiereninterpretieren

•• ereröörternrtern

•• ……
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ZusammenhZusammenhäänge nge ……

Fächerübergreifende
Kompetenzen
Personale Kompetenzen
Methodisch-instrumentelle 

Kompetenzen
Soziale Kompetenzen
Erweiterte Fachkompetenzen

Fachbezogene Standards 
für die einzelnen Fächer
Geisteswissenschaften
Naturwissenschaften
Gesellschaftswissenschaften

Aufgabentypen + Operatoren
AB I - benennen, zusammenfassen, 

beschreiben, wiedergeben, skizzieren
AB II - analysieren, charakterisieren, 

erläutern, vergleichen, begründen, 
interpretieren
AB III - beurteilen, erörtern/diskutieren, 

überprüfen, bewerten, entwerfen, gestalten
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HandlungsspielrHandlungsspielrääume einer ume einer 
Selbstverantwortlichen SchuleSelbstverantwortlichen Schule

FFäächerangebot heute und morgen ?cherangebot heute und morgen ?

FFäächer cher üübergreifende Projekte, bergreifende Projekte, BlendedBlended
LearningLearning, Aufhebung der Stundentafel, Aufhebung der Stundentafel

LifeLife--skillsskills
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Vision und AktionVision und Aktion

PPäädagogischer Aufbruch der Lehrenden dagogischer Aufbruch der Lehrenden 
in die in die „„didaktische Feinmechanikdidaktische Feinmechanik““

Aktive UnterstAktive Unterstüützung durch Schulleitungen, IQ tzung durch Schulleitungen, IQ 
und HKMund HKM

Lehrerfortbildung / LehrerweiterbildungLehrerfortbildung / Lehrerweiterbildung

SfESfE und Zentren und Zentren lebensbegleitendenlebensbegleitenden Lernens Lernens 
2011 2011 –– EntwicklungspotenzialeEntwicklungspotenziale
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Danke fDanke füür Ihre Aufmerksamkeitr Ihre Aufmerksamkeit

Faust: O glFaust: O glüücklich, wer noch hoffen kanncklich, wer noch hoffen kann
Aus diesem Meer des Irrtums aufzutauchen!Aus diesem Meer des Irrtums aufzutauchen!
Was man nicht weiWas man nicht weißß, das eben brauchte man,, das eben brauchte man,
Und was man weiUnd was man weißß, kann man nicht brauchen., kann man nicht brauchen.


